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St Galle»
12. Juni 1886

für
2Ird)iteftett, 3?au=

meiften.SSübfiaiier,
®tedj3ler, ©lafer,
®raüeurc, ©ürtler
giifer, Çafner,
Rupfet! cpttitebe,
SDialcr, 3Raurer=

melftet.SWed) cmiter
Sattlet,Scpmiebe,
StpIofferSpenfllet
Scpteitiet, Stettin
bauet, Stöapnet sc.

mit befor.berer SBerürffidjtisunfi ber

Stttttft im ^attblnetf*
fetausgtgtlitn unter iüitraiifeuiig fdjmtij. Sunll|nnbwr*',u tu ÏÏîrfjntker.

Srfd)eint je Samftagb unb foftet per Quartal 5r. 1. 80
Snferate 20 ®t§. per ljpaltige gJetitäeile.

lDocf]cnfprud]
IPalte bes Xedites,
Sd)tige rtidits Sd)led)tes.

Sautfmmntnif in fmn-littn,
and bet 2)antpf»3tegclei bon 3. Cp«

prédit, Ülmristucil ($£>urgau).

(Singefanbi.)

@1 ift etil crfrculidjed ©rfdjeinen,
bag unjere ^nbuftricden immer meijr
bemüht finb, iljre ißrobufte |"o hergu»

[teilen itnb gu oerbeffern, baß biefelben
bie Sonfurreng in Qualität unb ißreid

gerne aufnehmen unb aitd) behaupten
^ tonnen unb ift bad ein 23emeid, baß

eben nur burd) rtdjtige SSerbinbung oott 3ü£)eprie nnb ißrajid
etmad ®uted geteiftet merben tann.

3d) batte legtfgn (Gelegenheit, bie ©ampfgiegelei bed

Herren 3- Dppredjt tu Hmridroetl cingefjenb gu befidjtigen
unb fanb ba einen in ber ©djmeig bid baljin tnciftend and

bem 2tudtaub belogenen Slrtifel fferfteüen, ber aber mit
Dîedjt bad 3ntereffe alter gadjgenoffen oerbient. 3d) er»

ad)te ed aid Pflicht, bte Herren Slrdjiteftcn unb SBaumcifter

barauf aufmerffam gu mad)eu, baß und jegt (Gelegenheit

geboten ift, 33anornamcnte roie ©aluftraben, Kapitale, Son»

foten, Briefe, ©djlugftetne, (Gurten, ferner fdjotte ißafcn
unb (Gartcnöergierungcn in unferem eigenen Sanbe gu an»

nefjmbarcn, billigen greifen 51t begießen unb gmar nur in
fdjönen gleichmäßig gebrannten ©tiid'en, in reichftcu ®effind,
nad) eigenen ©ntroürfen ber fÇabrif ober nad) eingefattbten
Zeichnungen. ®te beiben jungen çierrett Qppredjt unb
ÎUÎobelleur SB. 3Jiü(ler, bie in $arid längere Zeit Üj"

©tubien gemacht haben, bürgen bafür, baß nur fd)öne,
fttjtgeredjte (Gegenftänbe fjergeftettt merben.

9tad) gmeijä()rigem praftifdjen ©tubium in ber fyabrit
in SImridrocil felbft gebenft bie girma nun, bie .mirflidj
Stüdjtiged leiftet, mit ber ©erra»Sotta oor bie Deffcutlid)»
feit git treten unb münfd)c id) il)r hiegu (Glüd; bemt gute
IBerfjältniffc in bett fetne fd)öne üludfüfjruug ber

Ilmriffe aid aud) ber Ornamente felbft finb ißorgüge, bie

bieje IBauornamentc oortheilhaft tenngeid)nen unb fid) barum
fchncll ©ingang oerfdjafft haben merben, fintemal tperr
Oppredjt jebergeit geneigt ift, feine Serra»ßotta gu groben
gu oerfenben. ©arum ein „(Glüd auf" ben jnngen ftreb»
fatneu fÜfänncrn gu ihrem neu eingeführten 3"^"ft^iegtt)eige,
ber oon ben ^adjleuten sgead)tung oerbient, meil er bie

Sonf'urreng in ißreid, Qualität unb SBetterbcftänbigfeit mit
anbern ähnlichen 2trti!eln mohl audhalten fann. tpr. Dp»
pred)t crfud)t bie iperren 2Ird)itef'ten unb 33aumeifter, feine
©erra»©otta gu prüfen. S.

Heueftc <£rfm6ungen fcfyitxn^ertfcfoen

ilrfprtutgs.
^nrt>inen=i8tcrtüt)Irt^V«^^^ »">" £og u. Sempter

in Sreuglingen. ®ic gabrif oott Sraueret»@eräthen unb
»2)îafd)inen oon £og u. Sempter in Senglingen liefert
neuerbingd einen 2mrbttten»23ierfü()lapparat mit Zßlinber»
beriefelttng ,unb (Gegenftrömung oljne Dîohre, ber eine gang
neue 2trt ber SBaffergirfulation befigt unb fid) burd)

Scbmetjerifcfye £)cmbxpecfsmeifter! tperbet für <£xxre Rettung!

St (Zàllklt
>2, kunl ILKK

für
Architekten, Bau-
meister.Bildhaucr,
Drechsler, Glaser,
Graveure, Gürtler
Küfer, Hafner,
Kuvferichmiede,
Maler, Maurer-

melster,Mechaniker
Sattler,schmiede,
SchlosserSpengler
Schreiner, Stein-
Hauer, Wagner -c.

mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Heriuszizebkil unter Mitwirkung sihwriz. ßunßhaukwr'krr Techniker,

Erscheint je Samstags und kostet per Quartal Fr, I. 80
Inserate 20 Cts. per 1 spaltige Petitzeile.

Wochenspruch
walte des Restes,
Schütze nichts Schlechtes.

àliênlimiitc in Tem-Wta,
ans der Dampf-Ziegclei von I. Lp-

precht, Amrisweil (Thurgau).
(Eingesandt.)

Es ist ein erfreuliches Erscheinen,
daß unsere Industriellen immer mehr
bemüht sind, ihre Produkte so herzu-
stellen und zu verbessern, daß dieselben
die Konkurrenz in Qualität und Preis
gerne aufnehmen und auch behaupten

^ können und ist das ein Beweis, daß
eben nur durch richtige Verbindung von Theorie und Praxis
etwas Gutes geleistet werden kann.

Ich hatte letzthin Gelegenheit, die Dampfzicgelei des

Herren I. Opprecht in Amrisweil eingehend zu besichtigen

und fand da einen in der Schweiz bis dahin meistens aus
dem Ausland bezogeneu Artikel herstellen, der aber mit
Recht das Interesse aller Fachgenossen verdient. Ich er-

achte es als Pflicht, die Herren Architekten und Baumeister

darauf aufmerksam zu machen, daß uns jetzt Gelegenheit
geboten ist, Bauornamente wie Balustraden, Kapitale, Kon-
solcn, Friese, Schlußsteine, Gurten, ferner schöne Vasen
und Gartcuverzierungen in unserem eigenen Lande zu an-
nehmbarcn, billigen Preisen zu beziehen und zwar nur in
schönen gleichmäßig gebrannten Stücken, in reichsten Dessins,
nach eigenen Entwürfen der Fabrik oder nach eingesandten
Zeichnungen. Die beiden jungen Herren Opprecht und
Modelleur W. Müller, die in Paris längere Zeit ihre

Studien gemacht haben, bürgen dafür, daß nur schöne,

stylgcrcchte Gegenstände hergestellt werden.

Nach zweijährigem praktischen Studium in der Fabrik
in Amrisweil selbst gedenkt die Firma nun, die.wirklich
Tüchtiges leistet, mit der Tcrra-Cotta vor die Oeffcntlich-
keit zu treten und wünsche ich ihr hiezu Glück; denn gute
Verhältnisse in den Formen, feine schöne Ausführung der
Umrisse als auch der Ornamente selbst sind Vorzüge, die
diese Bauornamente vorthcilhaft kennzeichnen und sich darum
schnell Eingang verschafft haben werden, sintemal Herr
Opprecht jederzeit geneigt ist, seine Terra-Cotta zu Proben
zu versenden. Darum ein „Glück auf" den jungen streb-
samen Männern zu ihrem neu eingeführten Industriezweige,
der von den Fachleuten Beachtung verdient, weil er die

Konkurrenz in Preis, Qualität und Wetterbeständigkeit mit
andern ähnlichen Artikeln wohl aushalten kann. Hr. Op-
precht ersucht die Herren Architekten und Baumeister, seine

Terra-Cotta zu prüfen. 3.

Neueste Erfindungen schweizerischen
Ursprungs.

Turbinen-Bierkühlapparat von Hoz u. Kempter
in Kreuzlingen. Die Fabrik von Braucrei-Geräthen und
-Maschinen von Hoz u. Kempter in Kreuzlingen liefert
neuerdings einen Turbinen-Bierkühlapparat mit Zylinder-
beriesclnng ,und Gegenströmung ohne Rohre, der eine ganz
neue Art der Wasserzirkulation besitzt und sich durch

öchweizerische Handwerksmeister! werbet für Lure Zeitung!
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